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Einstieg (ganze Gruppe) 
Wir steigen in eine neue Serie ein, in der wir uns mit der Gnade Gottes beschäftigen. Die Frage „Was 
brauchen wir wirklich?“ können wir mit „Gnade!“ beantworten. Gnade ist der Ursprung unseres 
Glaubens an Gott. Ohne Gnade können wir nicht glauben! Deshalb ist es so wichtig, dass wir 
verstehen, was Gnade ist. 
• Versucht als Einstieg alle Geschichten, Bibelstellen und -verse die euch über die Gnade Gottes in 

den Sinn kommen zusammenzufassen.  
• Nutzt anschliessend die Zeit zum Gebet. Betet dafür, dass ihr Gottes Gnade noch mehr erleben 

könnt und ihr lernt, mehr und bewusster aus dieser Gnade heraus zu leben.  
 
I. Was ist Gnade? 
Schaut euch gemeinsam die sechs Wahrheiten über das Wesen und Wirken der Gnade an1 und 
beantwortet danach die Fragen dazu.  

1. Gnade ist umsonst. 
Man kann sich die Gnade Gottes nicht verdienen. Das gesamte Evangelium ist ein Ausdruck der 
Gnade Gottes, welche Er uns in Jesus Christus erwiesen hat. Obschon Gott das Gute belohnt, so 
gilt dies nicht als Gnade.  
Gibt es Taten, mit denen du glaubst, Gottes Gnade zu verdienen? Glaubst du von Herzen, dass du 
Gottes Gnade „nur“ anzunehmen brauchst? Fällt es dir schwer, die Gnade einfach anzunehmen? 
Möchtest du Gottes Gnade immer mal wieder durch Leistung erlangen? Denkst du manchmal, du 
hättest nach dieser und jener Anstrengung, Gottes Gnade nun also wirklich verdient?  
_______________________________________________________________________________ 
_______________________________________________________________________________ 
2. Gnade wird uns durch Gottes Souveränität zuteil. 
Gott schuldet niemandem eine Rechtfertigung, wie Er mit der Gnade umgeht (Römer 9,15). Er 
kann Gnade austeilen wie Er möchte.  
Zweifelst du manchmal Gottes Gerechtigkeit in dieser Sache an? Fällt es dir schwer, die Gnade 
Gottes als Geschenk anzunehmen, im Hinblick darauf, dass andere dies nicht tun? Findest du diese 
Tatsache ungerecht? Wenn ja, warum? 
_______________________________________________________________________________ 
_______________________________________________________________________________ 
3. Gnade kommt durch Jesus Christus. 
Die Gnade Gottes kommt nur durch einen Weg in unser Leben und zwar durch Jesus Christus 
(Johannes 1,17). Ausserhalb von Jesus Christus finden wir keine Gnade bei Gott.  
Ist dir bewusst, dass deine Mitmenschen nur durch Jesus Christus Gnade vor Gott finden werden? 
Wie wichtig ist dir deine Beziehung zu Jesus? Wie sieht deine Beziehung zu ihm aus? Liebst du 
ihn oder ist er für dich eine völlig unbekannte Person?  
_______________________________________________________________________________ 
_______________________________________________________________________________ 
4. Gnade wird dem Demütigen zuteil. 
Nur die, welche sich demütigen, werden Gnade erhalten (Sprüche 3,34). Wenn wir erkennen, dass 
wir die Gnade Gottes nicht verdient haben, empfangen wir sie.  
Gibt es Stolz in deinem Leben, welcher dich daran hindert, die Gnade einfach zu empfangen? 
Denkst du manchmal du hättest ein Recht auf Gottes Gnade? Hast du teilweise das Gefühl, nicht 
sooo schlimm gewesen zu sein?  

                                                
1 Aus „Die Gaben des Heiligen Geistes“ von Derek Prince 



_______________________________________________________________________________ 
_______________________________________________________________________________ 
5. Gnade wird uns durch Glauben zuteil.  
Durch den Glauben wird uns Gnade zuteil (Epheser 2,8). Die Gnade wird unser Gut, indem wir 
Glauben.  
Fehlt es dir manchmal an Glauben? Glaubst du daran, dass Gott dir gnädig ist? Ist Gott ein 
gnädiger Gott für dich oder doch eher ein strenger Gott?  
_______________________________________________________________________________ 
_______________________________________________________________________________ 

 
II. Gott ist uns gnädig.  
„Gott gibt mir was ich brauche, nicht was ich verdiene.“ 
Wir können gewiss sein, dass Gott uns alles gibt, was wir zum Leben brauchen. Sind wir uns dessen 
wirklich bewusst? Gnade und Wahrheit ergänzen einander. Sind wir bereit unsere Sünden, inneren 
Kämpfe, Zweifel und Bedenken ans Licht zu bringen, damit Gottes Gnade sie alle zudecken kann?  
• Sprecht euch in kleinen Gruppen über eure Antworten zu den sechs Wahrheiten aus.  
 
Abschluss 
• Betet zum Abschluss noch füreinander. Bringt eure Zweifel, inneren Kämpfe und Bedenken, etc. 

ans Licht, damit Gott sie mit seiner Gnade zudecken kann.  
• Vertraut euch gemeinsam einmal mehr der Gnade Gottes an. Ihr dürft und könnt euch immer auf 

die Gnade Gottes vollkommen verlassen. Lasst euch von Gottes Gnade antreiben! Dann werden 
auch die Geistesfrüchte in eurem Leben immer mehr sichtbar.  

Wahre Stars sind die Menschen, die alles loslassen und dieser Gnade vertrauen schenken, auch wenn 
sie nicht alles verstehen, und diese Gnade – das Leben von Jesus Christus – publik machen. Seid 
gespannt, denn nächste Woche geht es weiter mit „Gnade vs. Schuld“.  


